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Schul- und Hausordnung der Realschule Erbach 

VORWORT 
Unsere Schule ist eine Gemeinschaft von allen am Schulleben Beteiligten. Arbeiten, Lehren und Lernen 

sowie die Pflege der Gemeinschaft sind unser Ziel. 

Wir können nur dann erfolgreich arbeiten und in einer angenehmen Atmosphäre zusammenleben, wenn wir 

Regeln anerkennen und uns daran halten. Unsere Schul- und Hausordnung enthält Regeln für unser 

Zusammenleben und unsere Zusammenarbeit. Alle tragen dazu bei, dass dies gelingt. 

Beim Schuleintritt erhält jede Schülerin und jeder Schüler ein Exemplar unserer Schul- und Hausordnung 

und akzeptiert diese durch ihre/seine Unterschrift. 

ALLGEMEINES 

Das gesamte Personal des Schulzentrums ist gegenüber allen Schülerinnen und Schülern 

weisungsberechtigt. 

Alle am Schulleben Beteiligten sollen sich an unserer Schule wohlfühlen. Die Grundvoraussetzung dafür ist 

ein offener und aggressionsfreier Umgang miteinander und gegenseitiger Respekt. Keiner darf die 

berechtigten Interessen Anderer und deren Würde verletzen. Konflikte lösen wir fair. Höflichkeit, Ehrlichkeit, 

konstruktive Kritik und Engagement fördern unsere Schulgemeinschaft. Dazu gehört auch, sich gegenseitig 

zu grüßen oder angemessene Kleidung ohne sexistische, Gewalt verherrlichende, rassistische oder 

provozierende Aufdrucke zu tragen. 

Wir verhalten uns so, dass wir weder die eigene noch die Gesundheit anderer gefährden. Der Besitz, 

Konsum oder die Weitergabe von legalen und illegalen Drogen sind laut Jugendschutz- und 

Betäubungsmittelgesetz generell verboten. Auch gefährliche Gegenstände wie beispielsweise Waffen oder 

Laserpointer bringen wir von vornherein nicht in die Schule mit. Außerdem lassen wir den Unterrichtsalltag 

störende Gegenstände (z. B. Stinkbomben und Böller) zuhause.  

Mobile Multifunktionsgeräte wie Smartphones, Smartwatches, Tablets, MP3-Player usw. führen wir nur 

ausgeschaltet und vollständig verstaut auf dem gesamten Schulgelände (siehe Plan) mit. Diese Geräte 

benutzen wir lediglich in begründeten Notfällen oder nach Absprache mit einer Lehrkraft. 

Ein Verstoß gegen diese Regel führt zur sofortigen Abnahme des Geräts, das dann an diesem Tag erst 

wieder um 15:30 Uhr (Mo. - Do.) bzw. um 12:40 Uhr (Fr.) abgeholt werden kann.  

Achtlos weggeworfener Müll macht unser Schulgelände wenig einladend. Deshalb werfen wir unsere Abfälle 

in die dafür vorgesehenen Behälter. Da Kaugummis an Tischen, Stühlen oder auf dem Fußboden ziemlich 

eklig sind, verzichten wir während des gesamten Schultages (07:00 bis 16:30 Uhr) darauf, Kaugummi zu 

kauen. Während dieser Zeit konsumieren wir auch keine koffeinhaltigen Getränke.  

Wir verhalten uns umweltbewusst, indem wir beispielsweise umweltfreundliche Arbeitsmaterialien oder 

wiederverwendbare Trinkflaschen und Vesperdosen nutzen. Um unnötige Energieverschwendung zu 



vermeiden, löschen wir das Licht, wenn wir es nicht brauchen oder einen Raum verlassen, und öffnen die 

Fenster im Winter nur kurz zum Stoßlüften. 

HINWEISE zum Verhalten auf dem Schulweg, vor Unterrichtsbeginn, in der Mittagspause sowie in 

Hohl- und Randstunden 

Wer auf dem Schulweg oder im Schulbereich einen Unfall erleidet, meldet dies unmittelbar im Sekretariat, 

damit eine Unfallmeldung erstellt werden kann. Nach dem Unterricht nehmen wir den direkten Weg nach 

Hause. Nur so ist der gesetzliche Versicherungsschutz gewährleistet. 

Unsere Mofas und Motorräder parken wir auf dem Schulparkplatz. Alle anderen Fortbewegungsmittel wie z. 

B. Fahrräder, Cityroller oder Skateboards müssen wir während des gesamten Schultages (07:00 bis  16:30 

Uhr) am Fahrradabstellplatz abstellen. Im Schulgebäude gibt es dafür keinen Platz! Für abhanden 

gekommene oder beschädigte Fortbewegungsmittel übernimmt die Realschule Erbach grundsätzlich keine 

Haftung. Eine Fahrradversicherung kann zum Schuljahresbeginn abgeschlossen werden. 

Vor Unterrichtsbeginn, in der Mittagspause sowie in Hohl- und Randstunden halten wir uns in der Aula oder 

Mensa auf. Darüber hinaus stehen uns auch die ausgewiesenen Pausenhöfe zur Verfügung. Die Toiletten 

sind keine Aufenthaltsräume! 

Während diesen Zeiten verhalten wir uns ruhig und rücksichtsvoll. Im Winter verzichten wir, mit 

Schneebällen zu werfen, da dies zu ernsthaften Verletzungen führen kann. 

Das Schulgelände (siehe Plan) verlassen wir während des gesamten Schultages (07:00 bis 16:30 Uhr) aus 

rechtlichen Gründen nicht. Für die Mittagspause kann eine Ausnahmeregelung erteilt werden, wenn eine 

schriftliche Erklärung der Erziehungsberechtigten vorliegt. Das entsprechende Formular ist im Sekretariat 

erhältlich. 

HINWEISE zum Verhalten im Schulgebäude und in den Unterrichtsräumen  

Alle Schülerinnen und Schüler haben das Recht auf ein sauberes Schulgebäude sowie ordentliche 

Unterrichtsräume. Daher wird in jeder Klasse zum Schuljahresbeginn ein Ordnungsdienst organisiert. 

Wir achten das Eigentum anderer. Dazu zählen wir insbesondere die Einrichtung unserer Schule sowie 

Schülerarbeiten und persönliche Gegenstände aller am Schulleben Beteiligten. Alle Beschädigungen und 

Verschmutzungen melden wir unverzüglich im Sekretariat! Schulbücher sind eine Leihgabe des 

Schulträgers. Daher müssen diese eingebunden und pfleglich behandelt werden.  

HINWEISE zum Verhalten im Unterricht 

Ein erfolgreicher Start in den Unterricht kann nur gelingen, wenn alle pünktlich an ihrem Platz sind, auf den 

Unterricht eingestellt sind und das Arbeitsmaterial bereitliegt. Das Zimmer sollte aufgeräumt, gut gelüftet und 

die Tafel geputzt sein.  

Falls die Lehrkraft fünf Minuten nach dem Klingeln noch nicht im Unterrichtsraum ist, melden die 

Klassensprecherinnen oder Klassensprecher dies im Sekretariat. 

Kappen und Mützen setzen wir vor Betreten der Unterrichtsräume ab. Jacken und Mäntel hängen wir, falls 

möglich, vor den Räumen an den dafür vorgesehen Haken auf. Für abhanden gekommene Kleidung, 

Taschen und Wertgegenstände übernimmt die Realschule Erbach keine Haftung. Eine 

Garderobenversicherung kann zum Schuljahresbeginn abgeschlossen werden. 

Essen ist während des Unterrichts nicht erlaubt. Über das Trinken im Unterricht entscheidet die jeweilige 

Lehrkraft. Toilettengänge während des Unterrichts bleiben die Ausnahme. 



Guter Unterricht lebt vom Dialog und Engagement aller Beteiligten. Regeln zum Verhalten im Unterricht 

werden von den Klassen gemeinsam mit ihren Lehrkräften zum Schuljahresbeginn erarbeitet. Für ihre 

Einhaltung zeigen sich alle in gleicher Weise verantwortlich.  

HINWEISE zum Verhalten während der Pausen  

Pausen dienen der Erholung vom Unterricht. Deshalb verlassen wir zügig die Unterrichtsräume, die Gänge 

sowie die Treppen. Die Lehrkräfte sorgen dafür, dass alle Unterrichtsräume abgeschlossen sind und sich 

alle Schülerinnen und Schüler in den ausgewiesenen Aufenthaltsbereichen (siehe Plan) befinden. Die 

Toiletten sind in dieser Zeit nur in der Mensa und in der Aula geöffnet. 

Ballspielen (nur Plasikbälle!) ist nur in bestimmten Bereichen des Pausenhofs erlaubt (siehe Plan). Im 

Innenbereich ist es generell nicht erlaubt, mit Bällen zu spielen! Das Klettern auf Bäume, Dächer oder 

Ähnlichem ist gefährlich und daher untersagt. 

Bei anstehendem Raumwechsel in ein anderes Gebäude bzw. Stockwerk stellen wir unsere Schultaschen 

nicht vor den Unterrichtsräumen, sondern in der Aula oder auf dem ausgewiesenen Taschenparkplatz im 

Eingangsbereich des Gebäudes 4 ab. 

Auch die Lehrkräfte brauchen ihre Pausen. Aus diesem Grund bleibt das Lehrerzimmer während der zweiten 

Pause (10:50 bis 11:10 Uhr) geschlossen. 

HINWEISE zur Entschuldigungs- und Beurlaubungspflicht 

Im Krankheitsfall ist die Schule unmittelbar (bis spätestens 7:30 Uhr) durch eine/n Erziehungsberechtigte/n 

zu informieren. Eine schriftliche Entschuldigung muss der Schule spätestens am dritten Unterrichtstag 

vorliegen.  

Schülerinnen und Schüler, die während des Unterrichts krankheitshalber entlassen werden müssen, erhalten 

im Sekretariat einen Laufzettel. Die/der Erziehungsberechtige/r bestätigt durch ihre/seine Unterschrift 

nachträglich den Sachverhalt.  

Anträge auf eine Befreiung vom Unterricht müssen mindestens eine Woche vorher schriftlich bei der 

Klassenlehrkraft oder der Schulleitung eingereicht werden. Ein entsprechendes Formular ist im Sekretariat 

erhältlich. 

 Hiermit akzeptiere ich  

 

 Vor- und Zuname  Klasse  

die Schul- und Hausordnung der Realschule Erbach. Mir ist bewusst, dass bei Missachtung derselben der 

Regel- und Konsequenzenkatalog der Realschule Erbach sowie der § 90 des Schulgesetzes (Erziehungs- 

und Ordnungsmaßnahmen) zur Anwendung kommen. 

 

 Ort, Datum  Unterschrift der Schülerin/ des Schülers  

     

 Ort, Datum  Unterschrift der/ des Erziehungsberechtigten   
 

 



 

Schulgelände der Realschule Erbach mit ausgewiesenen Aufenthaltsbereichen 

 


